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Liebe Mitglieder,

bei der Raumbelegung im Gasthaus Kühler Krug für 
unsere Mitgliederversammlung am 15.11.2005 wurden 
wir durch ein Missverständnis leider nicht berücksichtigt 
und der für uns vorgesehene große Gastraum anderwei-
tig vergeben. So waren wir gezwungen, mit dem kleinen 
Gastraum vorlieb zu nehmen, um unsere Versammlung 
durchführen zu können. Die Anwesenheit vieler Mitglie-
der führte zu einer drangvollen Enge und nicht wenige 
mussten vor dem Raum in der Gaststube der Versamm-
lung folgen. Dafür möchte ich mich in aller Form bei 
Ihnen entschuldigen. 
Bei den Wahlen - lesen Sie auch an anderer Stelle - wurde
ich in meinem Amt bestätigt, dafür möchte ich mich auch 
im Namen der übrigen gewählten Vorstandsmitglieder 
herzlich für das uns entgegengebrachte Vertrauen be-
danken.
Die unter TOP 8 und 9 zur Abstimmung gebrachte Sat-
zungsänderung und die Anpassung der Beiträge wurde 
mit überwältigter Mehrheit der Anwesenden verabschie-
det. Die Beitragsanpassung wurde für unseren Club 
überlebensnotwendig, um die ungekürzten Zuschüsse 
der Stadt Karlsruhe weiterhin erhalten zu können. 

Wir hoffen, dass durch diese Anpassung die Aufgaben, 
die auf unseren Club zukommnen werden, meistern zu 
können. Des weiteren sind wir bemüht, die Beiträge für 
die nächsten Jahre stabil zu halten.
Die neuen Beiträge können Sie auf einer der nächsten 
Seiten nachlesen.  
Durch die Satzungsänderung verlängert sich das Ge-
schäftsjahr 2004/05 um zwei Monate. Wir möchten da-
rauf aufmerksam machen, dass sich dies nicht im Bei-
trag  niederschlägt. In den nächsten Wochen werden wir 
Sie mit einem Schreiben über Ihren Beitrag, den Sie zu 
entrichten haben, informieren und Ihnen dieses mit der 
geänderten Beitragsordnung zustellen.  

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein frohes Weih-
nachtsfest und gleiten Sie auf gfürigem Schnee ins Neue 
Jahr.

Ihr

Eckhart Wieland, Vorsitzender 

SCK Aktuell

Für die SCK Mitgliederdatei

Liebe Mitglieder, teilen Sie uns stets Änderungen mit, 
Wohnungswechsel, Verheiratung, Tod eines Mitgliedes 
oder was sehr wichtig ist, wenn sich Ihre Bankdaten än-
dern usw.
Wir bitten alle Mitglieder die noch keine Abbuchungsvoll-
macht für die Beitragszahlung dem SCK erteilt haben, 
dies unverzüglich zu tun. Es würde dem SCK viel Zeit 
und Ärger ersparen.
Wir bitten Sie um Beachtung der Beitragsordnung. 
Personen unter 18 Jahren, Schüler, Studenten, Auszu-
bildende, Wehrpflichtige usw. können eine Beitrags-
ermäßigung erhalten, wenn Sie eine Bescheinigung jähr-
lich unaufgefordert dem Verein vorlegen. 
 
Mitgliederstand:  weiblich: 229 männlich: 422

gez. Peter Gerstner

Aus der Mitgliederversammlung – Wahlen
Bei den diesjährigen Wahlen zum Gesamtvorstand wur-
den der Vorsitzende Eckhart Wieland, die Jugendwartin 
Brigitte Lauinger kommissarisch bis zur Bestätigung 
durch die Vereinsjugend, der Hüttenwart Peter Gerstner 
und Thomas Kalesse Referat Kultur / Veranstaltungen in 
ihren Ämtern bestätigt.
Die Ämter Wandern und Alpin werden seit Jahren kom-
missarisch von der Referentin Sport, Christine Eckerle 
vertreten.
Aus beruflichen Gründen ist es dem Leiter Ausbildungs-
wesen Ski, Gregor Weible, nicht  möglich, das Amt wei-
terhin auszuüben. Er hat sich jedoch bereit erklärt, das 
Amt bis Ende der Saison 2005/2006 zu übernehmen. 
In einer der nächsten Lehrteamsitzungen wird ein Nach-
folger nominiert werden.
Das Amt des Schriftführers wird von Dieter König, Abt.-
Leiter Kanu, kommissarisch übernommen. Um ihn von 
dieser Doppelbelastung zu entbinden, suchen wir drin-
gend ein Mitglied, das die interessante Arbeit im ge-
schäftsführenden Vorstand übernimmt.

HW



Ehrenkachel für Egon Mundle

Nach sieben Jahren legt Egon Mundle das Amt des 
Schriftführers nieder und verlässt den geschäftsführen-
den Vorstand.
In der Mitgliederversammlung am 15.11.2005 hält der 
Vorsitzende Eckhart Wieland eine Laudatio auf den aus-
scheidenden Schriftführer und führt aus: 
Zitat
„Unser bisheriger Schriftführer und Vorstandskollege 
Egon Mundle hat im neuen Geschäftsjahr nicht mehr für 
dieses Amt kandidiert.
Einerseits bedauern wir dies, andererseits haben wir Ver-
ständnis, wenn man nach so langer Vereinstätigkeit aus 
einem Amt ausscheidet.
Egon Mundle ist seit 1950 Mitglied im Verein und seit 
1998 als Schriftführer im Vorstand. 
Seit Anbeginn seiner Mitgliedschaft hat er unseren Ver-
ein als aktiver Sportler und in verschiedenen Ämtern be-
gleitet. 
Er war im Skilehrteam und als Basketballer aktiv tätig und 
hat unsere Markwaldhütte einige Jahre als Hüttenwart be-
treut.
In seiner Verbundenheit zur Natur und zur Bergwelt war er 
auch Vorsitzender der Bergwacht Karlsruhe. 
Als Vorstandsmitglied hat Egon Mundle bei der Koope-
ration mit dem SSC Waldstadt sowie bei der Arbeitsge-
meinschaft Sportpark seine langjährige Erfahrung und 
große Kompetenz eingebracht. 
Er hat sich für den Skiclub Karlsruhe in herausragender 
Weise verdient gemacht. 

Ich möchte deshalb als 
Vorsitzender im Namen 
des Vereins, der Mitglie-
der und des Vorstandes 
meinen besonderen Dank 
aussprechen“.
Ende des Zitats.
Im Anschluss überreicht 
der stellv. Vorsitzende  
Hermann Weiher, Egon 
Mundle die Ehrenkachel 
1/20 in Anerkennung sei-
ner Verdienste um den 
Ski-Club Karlsruhe,  zum 
Dank und zur Erinnerung. 
Der Vorsitzende dankt 
Frau Doris Mundle mit einem Blumengebinde für ihr Ver-
ständnis, das sie in den Jahren der ehrenamtlichen Ar-
beit ihres Mannes entgegengebracht hat. 
In einer kurzen Ansprache bedankt sich Egon Mundle für 
die Ehrung und die Verabschiedung aus dem Vorstand.
Er versichert, auch in Zukunft dem Vorstand mit Rat und 
Tat zur Seite zu stehen. 
So wird er weiterhin der Verbindungsmann zu unserem 
Kooperationspartner SSC sein und wird ferner den stellv. 
Vorsitzenden bei seiner Arbeit in der ARGE Traugott-Ben-
der-Sportpark unterstützen.

EW / HW  

Ehrenkachel des Ski-Club Karlsruhe
Der Vorstand hat von der Keramik Manufaktur 
Majolika Karlsruhe eine Ehrenkachel in einer limi-
tierten Auflage von 20 Stück erstellen lassen.
Die Kachel zeigt das Logo des Vereins in blau und 
gelb auf weißem Grund. Die Ehrenkachel wird vom 
geschäftsführenden Vorstand in Anerkennung der 
Verdienste um den Ski-Club Karlsruhe, zum Dank 
und zur Erinnerung für besonders herausragende 
Tätigkeiten verliehen. HW

Markwaldhütte

Die Gedenkfeier am Totensonntag auf der Hütte ist zu 
einer schönen Tradition geworden. In diesem Jahr kam 
dazu, dass der erste Schnee gefallen war, gerade genug 
und nicht zu viel, und dass es bei herrlichem Sonnen-
schein eine Fernsicht bis zu den Alpen über die Nebel-
decke im Tal gab.
Am geschmückten Gedenkstein gedachte Eckhard Wie-
land der Toten; stellvertretend nannte er Peter Schneider, 
der sich viele Jahre im Lehrwesen verdient gemacht hat. 
In einer Schweigeminute wurde jedem Einzelnen Raum 
für sein persönliches Gedenken gegeben. Mit  zwei Mu-
sikstücken auf der Posaune umrahmte Andreas Mössin-
ger eindrucksvoll die  Feierstunde.
Anschließend gab es ein warmes Mittagessen in der 
Hütte (Schäufele mit  Champagner-Ananas-Sauerkraut, 
kreiert von Vroni), später Kaffee und Kuchen für die etwa 
30 Gäste, die von Peter Gerstner und seinem Hütten-
team in bewährter Qualität bewirtet wurden. Man nutzte 
den Nachmittag zum Spaziergang und zum gemütlichen 
Plausch in der Hütte mit vielen Bekannten. Die (wenigen) 
Kinder freuten sich draußen am Schnee. Die Bandbreite
des Alters der Besucher war groß: Die Jüngste war 
16 Monate alt, der Älteste 83 Jahre. Möge sich die Hütte 
weiterhin so Generationen übergreifend entwickeln!

Sabine Zick



Die beste Wahl ist

Sanitär • Heizung • Lüftung

Telefon (07 21) 5 31 54 54
Telefax (07 21) 5 31 54 55

Schlechtendahl

Neubau Wartung

Ausbau
Beratung

Umbau
Solar

Bei den Kanuten tut sich einiges:

Der Sommer ist leider vorüber, aber auch der Herbst 
und Winter hat seine schönen Seiten. Wer regelmäßig 
im Bootshaus ist, wird feststellen, dass auch jetzt in der 
kühleren Zeit fast kein Mittwoch vergeht, an dem nicht für 
die nächsten Tage eine Ausfahrt vereinbart oder bespro-
chen wird. Auch Anfänger haben dabei durchaus ihre 
Möglichkeit, sich zu beteiligen.

Und organisatorisch läuft auch einiges weiter:
• Die Bootsplatzüberprüfungen sind abgeschlossen.
 Die aktuellen Platzzuordnungen und die darauf erfass-
 ten Boote sind im Bootshaus an der Aushangtafel er-
 sichtlich. Rückfragen gegebenenfalls über Dieter König 
 oder Dieter Schaubhut jeweils mittwochabends.
• Hier auch eine Bitte an die Mitglieder, die noch Boote 
 eingelagert haben, die nicht mehr genutzt werden 
 oder eventuell auch an Mitglieder und Freunde 
 weitergegeben werden können. Wir werden immer 
 wieder von Interessenten angesprochen, ob es preis-
 günstige gebrauchte – auch reparaturbedürftige 
 Boote – zu vermitteln gibt.
• Die nicht zugeordneten Umkleideschränke Damen
 und Herren wurden inzwischen geöffnet, etwaige 
 Schlösser entfernt. Die vorgefundenen Sachen wer-
 den in blauen Säcken in den Räumen aufbewahrt. 
 Wer seine Sachen noch haben möchte, muss sie 
 Mitte November abholen oder Schränke neu belegen, 
 ansonsten werden sie der Allgemeinheit oder der 
 Vernichtung zugeführt. Schrankbelegungen durch 
 Eintragung an der Info-Tafel – und nur dort!!
• Einige Arbeiten stehen baulich noch an. Der Ein-
 gangsbereich zur Straße wird verlegt. Die Torsäulen 
 und die Eingangsplatte am Bootshauseingang sind 
 angeliefert, einige weitere Arbeiten in Vorbereitung.
• Die eigene Brunnenanlage für das Wasser zum
 Waschen der Boote und für die Beregnung unserer 
 Gartenfläche für den Sommer ist ebenfalls noch in 
 Arbeit.

Helfer sind immer herzlich willkommen, arbeiten Sie bitte 
mit an der Erhaltung und Gestaltung unseres Bootshau-
ses! Absprachen immer mittwochabends am Stamm-
tisch oder über Dieter König, Tel. 573946

• Hier mit abgedruckt ist die Fortsetzung zum Jahres-
 programm der Kanuten. Es wurde zwischen den 
 Vereinen auf Rappenwört vereinbart, dass jeweils 
 auch Mitglieder aus anderen Gruppierungen an allen 
 Veranstaltungen und Wanderfahrten mit teilnehmen 
 können. Daher hängt im Bootshaus auch ein Gesamt-
 veranstaltungsplan aller Vereine aus. Informieren Sie
 sich bitte dort.
• Die Bewirtschaftung unseres Bootshauses durch 
 unseren Wirt Bernd Klug wird auch im Winterhalbjahr 
 in gewohnter Qualität aufrechterhalten. Er wird 
 jeweils mittwochs, samstags und sonntags ab 
 ca. 11:00 Uhr anwesend sein. Man kann preiswert 
 essen und trinken, der gemütliche Rahmen trägt sehr 
 mit dazu bei. 
 Probieren Sie es einfach mal aus, planen Sie Ihren 
 nächsten Spaziergang so ein, dass Sie neben dem
 herrlichen Rappenwörter Stadtwald einen Abstecher 
 ins Bootshaus machen!
• Zum Seniorennachmittag für den Gesamtverein und 
 Interessierte lädt die Kanuabteilung wieder ein zum 
 10. Dezember ins Bootshaus nach Rappenwört.
 Wir werden hier auch einen Film über das Natur-
 schutzgebiet Bellenkopf – Rappenwört vorführen, der 
 die Schönheiten unseres Paddel-Reviers eindrücklich 
 darstellt.

Und wann können wir Sie demnächst am Rhein begrü-
ßen? Unser Wirt und wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Abteilung Kanu im SCK – Dieter König

Veranstaltungen (Kanuten)

Jahresplan 2005 Restdaten und Neujahrsempfang

10.12. 15:00 Uhr Seniorennachmittag 
  für den Gesamtverein SCK
  König / Kalesse
06.01. 11:00 Uhr Neujahrsempfang für die
  Mitglieder des SCK

Alle Termine finden im Bootshaus statt.

Aufruf an unsere Mitglieder
Gesucht wird eine Person, die Freude am Schrei-
ben und Formulieren hat, um die Protokolle der 
Vorstandssitzungen zu erstellen. Bitte setzen Sie 
sich mit dem Vorsitzenden oder dessen Vertreter 
in Verbindung.
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Trend- und Designerteppiche,
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Unsere Stärken:
fachm. Beratung und Service
ehrliche Preisgestaltung

Winter-Saison 2005/2006 – Abteilung Lehrwesen/Skischule

Der nächste Winter kommt mit großen Schritten auf 
uns zu. Die Planung für die Schneesportschule laufen 
schon. Die Schneesportschule wird wie im letzten Jahr 
zweigeteilt ablaufen. Speziell für den Nachwuchs wird an 
vier Wochenenden, jeweils Samstag und Sonntag das 
Erlebnis Skifahren/Boarden spielerisch erlernt. Unsere 
geschulten Kinderskilehrer unterrichten Ihre Kinder nach 
den neuesten Methoden des DSV. Die Kurse werden in
kleinen Gruppen durchgeführt, damit die Kinder viel ler-
nen. Wir wollen Freude am Skilauf und Boarden vermit-
teln. 
Die Schneesport- und die Bambini Skischule finden 
in Unterstmatt statt. Die Bambini Skischule wird von 
Eckhard und Patrizia Wieland geleitet.

 

Bambini 2005

Als besonderes Event wird wieder das Hüttenwochen-
ende für Kinder in unserer Markwaldhütte vom 17. bis 
19.02.2006 durchgeführt. Die Kinder erleben hier die 
Natur des Schwarzwaldes in einer heimeligen Hütten-
atmosphäre mit Übernachtung und lernen am Samstag 
und Sonntag die neuen Skitechniken.
Für alle Kinder ein unvergessliches Erlebnis.
Ansprechpartner sind hier Eckhard und Patrizia Wieland, 
Tel. 0721 - 882034

Traditionell führen wir an drei Wochenenden unsere 
Schneesportschule für Jugendliche und Erwachsene 
durch. Geschult werden hier die neuesten Skitechniken 
im Bereich Alpin und Snowboard. 
Die Freude am Schneesport steht bei uns im Vorder-
grund, kleine Kursgruppen sind bei uns selbstverständ-
lich. Auch für die Eltern der Kinder der Bambini Skischule 
besteht die Möglichkeit, dem Nachwuchs nachzueifern. 
Ansprechpartner ist hier André Tzschupke, 
Tel. 0721 – 863544

Die Termine sind wie folgt:
Bambiniskischule: 07./08.01.2006
    21./22.01.2006
    28./29.01.2006
    04./05.02.2006

Schneesportschule: 21./22.01.2006
    04./05.02.2006
     11./12.02.2006
Jeder Kurs ist einzeln buchbar. Weitere Informationen, 
auch über unsere diversen Freizeiten, erhalten Sie unter 
www.ski-club-karlsruhe.de

 

Inferno-Rennen Mürren 2005

Hoffen wir auf viel Schnee und einen tollen Skiwinter!
André Tzschupke



Tennisabteilung – 
Medenrunde, Hobbyrunde, Doppel- und Einzelmeisterschaften

Wir gratulieren!!!!

Ohne Punktverlust wurden die Herren 30 Mannschafts-
meister in ihrer Gruppe und können nächstes Jahr eine 
Klasse höher in der II. Bezirksliga antreten. Diese Leis-
tung ist um so höher zu bewerten, spielte die Mann-
schaft zum ersten Male überhaupt in dieser Besetzung 
zusammen. 
Und das ist die Meistermannschaft (siehe Bild):

 
Doch nicht nur den Herren 30 darf man gratulieren, 
auch die Herren 50 haben mit dem zweiten Platz in ih-
rer Gruppe eine ganz hervorragende Platzierung erzielt. 
Ob eventuell auch der zweite Platz zum Aufstieg reichen 
wird, wird sich erst im Dezember nach der Gruppenaus-
losung für die neue Saison zeigen.
Dritter in ihrer Gruppe, jedoch Punktgleich mit den zwei-
ten, wurden die Damen 30, die damit auch sehr erfolg-
reich waren. Wie die Herren 50 konnten sie sich gegen-

über dem Vorjahr extrem steigern, hatten jedoch in den 
entscheidenden Matches nicht das Glück des Tüchtigen, 
sonst hätte es noch mehr werden können.
Nicht so ganz erfüllt haben sich die Erwartungen der 
Herren 40, die nur auf Rang 5 in ihrer Gruppe kamen. Die 
Platzierung spiegelt jedoch nicht das wahre Leistungs-
potenzial der Mannschaft wider, so dass im nächsten 
Jahr sicherlich mit einer besseren Platzierung zu rech-
nen ist.
In der Zwischenrunde unglücklich (durch Tie-break) 
ausgeschieden sind leider unsere Ladies-Morning-Cup- 
Spielerrinnen. Dennoch ist es ein Erfolg, da die Vorrunde 
ohne Niederlage beendet wurde.
Für die Gentlemen-Evening-Cup-Spieler war dagegen in 
der Vorrunde schon Schluss. Durch einen Sieg und drei 
Niederlagen war leider hier der Einzug in die Zwischen-
runde nicht möglich.
In der Zeit vom 13.8.-21.8.05 fanden die Doppel- und 
vom 10.9.-25.9.05 die Einzelmeisterschaften statt. Es 
wurde in allen Spielen tolles Tennis geboten. Nachfol-
gend die Sieger in den Disziplinen:

Doppelmeisterschaften: 1. Müller / Zocholl 
   2. Dittmann / Köllner
   3. Trutter / Dudek 
   4. Beutnagel / Kosowski

Einzelmeisterschaften 1. Franziska Urschel
Damen:   2. Christiane Simon
   3. Elke Horlacher
   4. Astrid Schulze

Einzelmeisterschaften  1. Müller 
Herren:   2. Hahn
   3. Kumeth 
   4. Beutnagel

Ich möchte mich auf diesem Wege für die im Dienste des 
Ski-Club erzielten sportlichen Erfolge bei allen Spielern 
und Spielerrinnen ganz herzlich bedanken und wünsche 
allen für die Saison 2006 weiterhin viel Erfolg.

H. R. v. l: Thomas Haas, Thorsten Grether, Markus Zocholl,
Axel Przygotha, Victor Wall. V. R. v. l: Holger Müller, Dirk Dittmann.

Es fehlt: Timo Reif

Ausgeholfen haben: Axel Przygotha, Steffen Hahn und
Bernd Horlacher (alle Herren 40)

Schreiner Kalesse Thomas Kalesse
Schreinermeister Mobil 01 71 380 13 65

Ostendstraße 13 Telefon 0721-388241
76131 Karlsruhe Telefax 0721-356344

E-Mail Kalesse@versanet.de

Seit über 70 Jahren

Planung          Beratung         Ausführung         

Fenster-Türen-Innenausbau
Alarmanlagen
Renovierungs- und
Sicherheitssysteme



Freundschaftsspiele, Wanderung und Weinturnier

Schon Tradition hat das Freundschaftsspiel gegen 
Jockgrim, das trotz schlechtem Wetter am 11.9.05 auf 
unserer Anlage stattfand. Es konnten dennoch einige 
Spielrunden durchgeführt werden, aus denen wir insge-
samt als Sieger hervorgingen. Das anschließende Zu-
sammensein war eigentlich wie immer sehr schön und 
gemütlich wie halt mit Pfälzern so üblich.
Am 25.9.05 war Wandertag. Gestartet sind wir (zum Leid-
wesen mancher) schon um 7 Uhr mit der Straba nach 
Schönmünzach. Bei herrlichem Morgentau und glaskla-
rer Luft ging es von dort nach einer kurzen Kaffeepause 
über den Huzenbacher See hinauf zum Seeblick auf 984 
Höhe sowie anschließend nach einem zünftigen Vesper 
über den Überzwerchberg und anschließendem Steilab-
stieg durchs idyllische Tonbachtal bis nach Baiersbronn. 
Dort konnten wir auf dem stattfindenden Bauernmarkt 
einige typische Schmankerl probieren, bevor es dann 
zum feuchtfröhlichen Ausklang ins Tannenzäpfle nach 

Schwarzenberg ging. Nach ca. 23 km Fußmarsch war 
die nächste Haltestelle zur Rückreise nicht rein zufällig 
nur einige Meter entfernt. Als wir um 22 Uhr wieder in 
Karlsruhe ankamen, waren sich alle einig: das frühe Auf-
stehen hatte sich gelohnt, super Wetter, tolle Strecke, 
stimmungsvoller Ausklang ... im nächsten Jahr wieder.
Ebenfalls traditionell ist unser Weinturnier, das am 
2.10.05 mit 45 Teilnehmern stattfand. Der Wettergott 
hatte ein Einsehen und so konnten bei zum Teil herbst-
lichem Sonnenschein alle Spiele absolviert werden. Ne-
ben den SCK-Teilnehmern konnten auch Gäste von den 
Nachbarvereinen SSC und KSV sowie weitere Gäste be-
grüßt werden. Bei Wein und Zwiebelkuchen entwickelten 
sich tolle Spiele und schon bald stellte sich bei allen Teil-
nehmern eine berauschende Hochstimmung ein, die bis 
zum Ende der Veranstaltung anhielt. Es war ein rundum 
gelungenes Weinturnier und manch einer fragt sich heu-
te noch, wie er wohl nach Hause gekommen ist.

Jahres-Beiträge ab 1. Januar 2006

Grund-Beiträge für Aktive
Personen  über 18 Jahre (Erwachsene) 120,00 E
Ehepaare oder Paare in eheähnlicher Gemeinschaft (gemeinsamer Wohnsitz) sowie Familien mit Kindern bis zur Volljährigkeit 132,00 E
Personen unter 18 Jahren, Schüler, Studenten, Auszubildende, Wehrpflichtige und Zivildienstleistende - jeweils gegen jährlichen Nachweis - 60,00 E

Beiträge Abteilung Kanu und Wassersport 
Personen  über 18 Jahre (Erwachsene) incl. einem Bootsplatz 132,00 E
Ehepaare oder Paare in eheähnlicher Gemeinschaft (gemeinsamer Wohnsitz) sowie Familien mit Kindern bis zur Volljährigkeit
incl. einem Bootsplatz 180,00 E
Personen unter 18 Jahren, Schüler, Studenten, Auszubildende, Wehrpflichtige und Zivildienstleistende - jeweils gegen jährlichen Nachweis - 
incl. einem Bootsplatz 96,00 E
weiterer / separater Bootsplatz 48,00 E

Beiträge Abteilung Skilehrwesen / Rennsport 
Personen  über 18 Jahre (Erwachsene) 120,00 E
Personen unter 18 Jahren, Schüler, Studenten, Auszubildende, Wehrpflichtige und Zivildienstleistende - jeweils gegen jährlichen Nachweis - 60,00 E

Beiträge Abteilung Tennis 
Personen  über 18 Jahre (Erwachsene) 228,00 E
Ehepaare oder Paare in eheähnlicher Gemeinschaft (gemeinsamer Wohnsitz) 348,00 E
Personen unter 18 Jahren, Schüler, Studenten, Auszubildende, Wehrpflichtige und Zivildienstleistende - jeweils gegen jährlichen Nachweis - 108,00 E
Kinder (6 - 10 Jahre) 72,00 E

Passiv-Beiträge
Personen  über 18 Jahre (Erwachsene) 84,00 E
Ehepaare oder Paare in eheähnlicher Gemeinschaft (gemeinsamer Wohnsitz) sowie Familien mit Kindern bis zur Volljährigkeit 132,00 E
Personen unter 18 Jahren, Schüler, Studenten, Auszubildende, Wehrpflichtige und Zivildienstleistende - jeweils gegen jährlichen Nachweis - 48,00 E
aktives Bergwachtmitglied (ermäßigter Beitrag) 48,00 E

Bei Aktivitäten in mehreren Abteilungen wird der Grundbeitrag nur eimal berechnet.


